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Frührealismus (1815-1848) 

    

 Bezug zum 
Schülerbuch 

Recherche-Projekt: Politische Lyrik im Vormärz und 
in der DDR, S. 237 (Arbeitsanregung) 

 

 Kurzbeschreibung 
des Textes 

Das Gedicht beschreibt einen regimetreuen Dichter, 
dem das ironische Güteklassenprädikat A 
zugewiesen wird. 

 

 Textsorte Gedicht  

 Epoche Vergangene Gegenwart  
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Befasst mit sich selber 
wie mit der Revolution: 
Glanzvolle Verse über die Notwendigkeit  
des Schreckens 
Heldenverehrung hymnisch 5 

Reimloser Ruhm den Kämpfern 
aller letzten Gefechte 
Fragen nach den Erbauern 
des siebentorigen Theben 
nach seinen Zerstörern keine 10 

Urteile am laufenden Wortband 
Ein Spiel mit der Sprache 
auf willigen Tasten 
hinter dem Rücken der Welt 
aber die Hand 15 

zurückgezogen 
ist blutig 

Quelle: Günter Kunert: Deutscher Dichter, Güteklasse A. Aus: Text + Kritik. Zeitschrift für Literatur. Heft 9/9a: Politische Lyrik. 
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